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RWE begrüßt Verständigung mit Bundesministerien 
über Entschädigungsregelung für den beschleunigten 
Kernenergieausstieg in Deutschland  
 
 

Essen, 5. März 2021 
 
RWE begrüßt die einvernehmliche Verständigung der Kernkraftwerksbetreiber mit den 
verantwortlichen Ministerien der Bundesregierung über die noch offene 
Entschädigungsregelung für den schnelleren Ausstieg aus der Kernenergie in Deutschland. 
Damit liegt nach nunmehr 10 Jahren eine Lösung vor, um die vom Bundesverfassungsgericht 
mehrfach angemahnte Entschädigung der Unternehmen abschließend zu regeln.  
 
Das Bundesverfassungsgericht hatte bereits im Dezember 2016 und zuletzt im September 
2020 den Gesetzgeber verpflichtet, eine Entschädigungsregelung für die nicht mehr nutzbaren 
Stromkontingente sowie für die frustrierten Investitionen zu erlassen. Die jetzt gefundene 
Verständigung steht unter dem Vorbehalt einer Umsetzung in entsprechende gesetzliche 
Regelungen im Atomgesetz und eines öffentlich-rechtlichen Vertrags zwischen den Betreibern 
und der Bundesregierung. Zudem ist eine Beihilfeprüfung durch die EU-Kommission erforderlich. 
 
Für RWE geht es in dem Verfahren um die Entschädigung eines Stromkontingents aus dem 
Kraftwerk Mülheim-Kärlich in Höhe von 25,9 Terawattstunden (TWh) sowie um frustrierte 
Investitionen aus dem 2011 beschlossenen Kernenergieausstieg. Entsprechend der jetzt 
gefundenen Verständigung ist vorgesehen, dass die Kernkraftwerksbetreiber eine 
Entschädigung für die nicht mehr nutzbaren Strommengen in Höhe von 33,22 Euro/MWh 
brutto erhalten. RWE würden zudem rund 20 Millionen Euro frustrierte Investitionen erstattet. 
 
RWE hat in den Gesprächen mit den zuständigen Ministerien (Umwelt, Naturschutz und 
Nukleare Sicherheit; Finanzen; Wirtschaft und Energie) konstruktiv zu einer Lösung beigetragen, 
um eine einvernehmliche und abschließende Regelung zur Entschädigung des beschleunigten 
Kernenergieausstiegs zu finden, der aus Sicht des Unternehmens unumkehrbar ist. Gleichzeitig 
sieht RWE in der jetzt gefundenen Verständigung einen wichtigen Schritt um Rechtssicherheit 
für alle Beteiligten herzustellen. Sie ist zudem ein gutes Signal, um das Vertrauen in den 
Standort Deutschland zu stärken und damit die erheblichen Investitionen, die jetzt in den 
Umbau des Energiesystems fließen müssen, zu befördern. 
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RWE AG 
RWE ist eines der weltweit führenden Unternehmen für Erneuerbare Energien. Das Unternehmen verfügt über eine 
Kapazität von rund 10 Gigawatt auf Basis Regenerativer Energien inklusive Wasserkraft und Biomasse sowie eine 
leistungsstarke Gasflotte und einen international tätigen Energiehandel. Diese Position will RWE ausbauen durch 
Investitionen in Windkraft an Land und auf See, in Photovoltaik oder Speichertechnologien. Als Treiber der 
Energiewende setzt das Unternehmen zudem auf innovative Projekte wie Floating Offshore oder die Erzeugung und 
Nutzung von Wasserstoff. Neben dem Kerngeschäft erzeugt das Unternehmen Strom aus Kernenergie und Kohle; für 
beide Energieträger sind staatlich vorgegebene Ausstiegspfade definiert. Insgesamt verfügt das Unternehmen über 
ein Portfolio von rund 44 Gigawatt Erzeugungsleistung und beschäftigt weltweit rund 20.000 Menschen. RWE hat ein 
klares Ziel: klimaneutral bis 2040. 
 
Zukunftsbezogene Aussagen  
Diese Pressemeldung enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Diese Aussagen spiegeln die gegenwärtigen Auffassungen, 
Erwartungen und Annahmen des Managements wider und basieren auf Informationen, die dem Management zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt zur Verfügung stehen. Zukunftsgerichtete Aussagen enthalten keine Gewähr für den Eintritt zukünftiger Ergebnisse und 
Entwicklungen und sind mit bekannten und unbekannten Risiken und Unsicherheiten verbunden. Die tatsächlichen zukünftigen 
Ergebnisse und Entwicklungen können aufgrund verschiedener Faktoren wesentlich von den hier geäußerten Erwartungen und 
Annahmen abweichen. Zu diesen Faktoren gehören insbesondere Veränderungen der allgemeinen wirtschaftlichen Lage und der 
Wettbewerbssituation. Darüber hinaus können die Entwicklungen auf den Finanzmärkten und Wechselkursschwankungen sowie 
nationale und internationale Gesetzesänderungen, insbesondere in Bezug auf steuerliche Regelungen, sowie andere Faktoren einen 
Einfluss auf die zukünftigen Ergebnisse und Entwicklungen der Gesellschaft haben. Weder die Gesellschaft noch ein mit ihr 
verbundenes Unternehmen übernimmt eine Verpflichtung, die in dieser Mitteilung enthaltenen Aussagen zu aktualisieren.  

 
Datenschutz 
RWE möchte Sie gerne weiterhin nach Einführung der DSGVO über aktuelle Themen der RWE in Form einer Pressemitteilung 
informieren und Sie hierzu elektronisch kontaktieren. Wir informieren Sie hiermit, dass sich unsere Datenschutzbestimmungen 
geändert haben. Personenbezogene Daten, die wir für den Versand erheben, speichern und verarbeiten, werden Dritten nicht zur 
Verfügung gestellt. Die Angabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgte freiwillig. Sie sind berechtigt, diese Nutzung jederzeit zu 
untersagen. Sie haben jederzeit das Recht, von uns unentgeltlich Auskunft über die von Ihnen gespeicherten personenbezogenen 
Daten zu verlangen sowie der Verarbeitung oder Nutzung Ihrer Daten zu widersprechen. Sollten Sie kein Interesse an dem weiteren 
Erhalt der Pressemitteilung haben, teilen Sie uns dies bitte unter datenschutz-kommunikation@rwe.com mit. Ihre Daten werden 
sodann aus unserem System genommen und Sie erhalten keine weiteren diesbezüglichen Pressemitteilungen von uns. Fragen zu 
unseren Datenschutzbestimmungen richten Sie bitte an datenschutz@rwe.com. 
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